
 Alexander Jäger
 

115.05.26

Prüfungsversuchsbeschränkungen 
– sinnvoll oder überholt? 

Präsentationstechniken der 
Physik
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TU Wien Satzung:

– Max. 5 Antritte für dieselbe Prüfung

– 3. & 4. Wdh. kommissionell

Aktuelle Regelungen 
Österreichs Gesetzliche Grundlagen (UG):

– mindestens 3 Wiederholungen 
vorgeschrieben (§ 77 UG (2))

– durch Satzung erweiterbar
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Entwicklungsplan der TU Wien 2025+

E.2 Verbesserung der Studienbedingungen:

– Studierende, die ihre Studienwahl im Bewusstsein ihrer Begabungen und nötigen Leistungsbereitschaft getroffen 
und eine Studieneingangs- und Orientierungsphase, die dieses Bewusstsein vermittelt, absolviert haben, 
sollen ihr Studium mit angemessenem Aufwand in der dafür vorgesehenen Zeit abschließen können. Die 
Curricula werden entsprechend gestaltet, und der Studienbetrieb wird dies durch geeignete organisatorische 
Maßnahmen unterstützen. 

– Schnelles Studium

– Unterstützung
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Was sind die Probleme?
● Prüfungsangst und Aufschieberei

● Bevormundung (Umgehung der Zwangsexmatrikulation)

● Verwaltungsaufwand

● Absicherung statt Entwicklungsorientierung
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Weitere Gründe gegen Beschränkung

● Förderung von Eigenverantwortung statt Bevormundung.

● Entlastet die Verwaltung (durch Wegfall von Exmatrikulationsprozessen).

● Zwangsmaßnahmen sind Hochschulunwürdig.

● Zwangsexmatrikulierte, können nie wieder in Österreich studieren.

● Gelder
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Wessen Problem?
Aller Problem

– Für alle Studierende

● Psychisches leiden
● alle Studierende

– Für Dozierende
● Entscheidung
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Rechte der Berufsfreiheit
EU: Artikel 15 (EMRK):

– 1. Jede Person hat das Recht, zu arbeiten und einen frei gewählten oder 
angenommenen Beruf auszuüben.

Österreich Art. 18 StGG:

– Es steht Jedermann frei, seinen Beruf zu wählen und sich für denselben auszubilden, 
wie und wo er will.

Ist Zwangsexmatrikulation ein eingriff in freie Berufswahl? 
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Regelungen an der Universität Bielefeld 
● Ziele:

– Vereinfachung der Organisation!
– Anreiz für studierende eines Zügigen Studiums.

● Regelungen:
– Keine Begrenzung von Prüfungsversuchen.
– Notenbeste.
– alle begonnen Prüfungen werden bewertet.

● Modell in meisten Studeingängen.
● Bestand seit 2002
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Uni Köln
● Keine Begrenzung von Prüfungsversuchen.

● Zwei Ziele:

– Vereinfachung der Organisation

– Anreiz für Studierende eines Zügigen Studiums

● Das Gleiche wie Bielefeld?
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Erfahrungen Uni Bielefeld
● Es wird auf Einsicht statt auf Sanktionen gesetzt.

● Studierende schauen über Tellerrand.

● Deutlich reduzierter Verwaltungsaufwand.

● Keine negativen Effekte auf Studiendauer oder Qualität.

● Studierende schätzen die psychologische Entlastung.

● Verwaltungsaufwand ist gesunken.
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Statistiken uni Bielefeld
- 74,87% sind erstversuche

- 16,65% sind 2. Versuche (29,91% zur 
Notenverbesserung)

- 5,04% sind 3. Versuche (19,24% zur 
Notenverbesserung)

- 1,97% sind 4. Versuche (18,77% zur 
Notenverbesserung)

Anschließend abnehmend unter 1%



 U Bielefeld 

 Anteil der Abschlüsse in Regelstudienzeit 
 an Universitäten in NRW im Prüfungsjahr 2020 
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Erfahrungen Uni Köln
● Seit 7 Semestern aufgehoben
● Keine Änderung in:

–  Studiendauer
– Durchfall- & Abbruchquote

● Genauere auseinandersetzung mit:
– Studienplan
– Wahl der Bechalorarbeit.

● Veranstaltungen außerhalb vom Pflichtpensum.
● Prüfungsversuche werden nicht mehr aufgeschoben.
● Ausschlaggebender Punkt für Uni Wahl.
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Gegenargumente
● Warum mehr als 5 Antritte?

– Lampenfieber teste
– Schwer  Maschienenbau→

● Zeit verschwendung? (fürs Studium geeignet?)
– Übergriffige Bevormundung!
– Ziel im Studium: Selbstständigkeit 
– Finanzielle Druck Übernimmt das
– Problem finden  Lösung finden→

● Unvorbereitete Prüfungsantritte & mehr aufwand beim Korrigieren?
– Keine Änderung (Uni Köln)
– Leere Blätter  Kein Korrekturaufwand→
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Was wäre wenn...
● Wir das an der TU Wien durchführen wollen?

– Satzung ändern

– Rektorat muss Satzungsänderung vorschlagen

– Senat Überzeugen

– Arbeitsgruppe Gründen

– Umsetzen
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Zusammenfassung
● Ausgangslage: 

– hoher Druck & gesetzlicher Spielraum
● TU-Ziel: 

– Abschluss in Regelzeit durch passende Maßnahmen
● Probleme: 

– Prüfungsangst, Zwangsexmatrikulation, Verwaltungsaufwand
● Vorteile: 

– Motivation, Selbstverantwortung, Flexibilität
● Modelle Bielefeld & Köln zeigen Wirkung
● Fazit: 

– Satzungsänderung ist möglich – und sinnvoll
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